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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Grund- und Gewerbesteuer
Am 15.05.2021 ist die 2. Rate für die Grund- und
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. Die Ratenhö-
he entnehmen Sie bitte aus dem letzten Be-
scheid. 

Bei Steuerschuldnern, welche dafür eine Einzugsermächtigung
erteilt haben, wird die Rate zum 17.05.2021 eingezogen. 

Um eine fristgerechte und unkomplizierte Bezahlung der fälligen
Beträge zu gewährleisten, können Sie der Stadtverwaltung
Scheer eine Einzugsermächtigung erteilen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Knor, Tel.-Nr. 7616-31, 
E-Mail: knor@scheer-online.de oder Frau Ibele, Tel.-Nr. 7616-32,
E-Mail: ibele@scheer-online.de 

Stadtkasse Scheer

Trotz kostenlosen Hundetüten: 
Hundekot, im Innen- und im Außenbereich: 
ein permanentes Ärgernis
Die Beschwerden über die Hinterlassenschaften von Hunden rei-
ßen nicht ab. Festzustellen sind im Altstadtbereich Schlossstei-
ge, Hauptstraße und Kirchberg/Alte Sonne und auf den Gassi-
Hotspots am Panoramaweg und an der Donau, reihenweise Hun-
dekot. Solche Hundehaufen sind aus hygienischen Gründen ein
Ärgernis. Als Topping geht nur noch, der ordnungsgemäß befüll-
te Beutel für Hundekot, verknotet und abgestellt auf der Piste, ge-
worfen ins angrenzende Feld oder auf der Ruhebank zwischen
die Latten gedrückt.

Die rechtliche Seite ist eindeutig. Nach der Polizeiverordnung be-
geht ein Halter oder Führer eines Hundes eine Ordnungswidrig-
keit, wenn er seinen Hund dessen Notdurft auf öffentlichen Plät-
zen und Wegen oder in fremden Vorgärten verrichten lässt und
den Hundekot nicht unverzüglich beseitigt. Dies gilt unter ande-
rem auch für landwirtschaftlich genutzte Flächen im Außenbe-
reich.

Amtliche Bekanntmachungen

Alles Liebe zum Muttertag !

Voranzeige:

Baugebiet Siechensteigle II – Bauarbeiten für
die Herstellung des Nelkenweg beginnen
Der Nelkenweg im Baugebiet Siechensteigle II wird herge-
stellt. Hierzu beginnen die Bauarbeiten in der Kalenderwo-
che 20, ab dem 17.05.2021 und werden voraussichtlich bis
Mitte September 2021 andauern. Mit der Ausführung der Ar-
beiten wurde die Firma Blum aus Ittenhausen beauftragt. Im
Zuge der Baumaßnahmen wird es hin und wieder zu Ein-
schränkungen kommen – hier bitten wir um Verständnis und
um Beachtung.



Viele Hundehalter gehen dieser Verpflichtung ordnungsgemäß
nach und lassen ihren Hund erst gar nicht die Notdurft dort ver-

richten bzw. räumen dann den
Dreck weg. Manche Hundehal-
ter kümmert dies überhaupt
nicht. Hundekotbeutel gibt es
kostenlos, im Rathaus, für je-
den Hundehalter. Machen Sie
davon Gebrauch und greifen
Sie reichlich von den Beutel-
rollen ab. 

Hundekotbeutel mit „Abrollknochen“
Ordnungsamt 
Stadt Scheer 

Schmierereien und Vandalismus 
auf dem Gelände der ehem. Grundschule 
in Heudorf

Schmierereien, Müll und Essensreste: unter dem überdachten
Eingangsbereich zur Mehrzweckhalle Heudorf fallen immer häu-
figer einige „Gäste“ aus der Rolle. Die Nutzer des Jugendraumes
Heudorf haben sich glaubhaft von den Sauereien distanziert, Un-
bekannte nutzen die Zeit ohne Vereinsleben auf dem Gelände,
um ihr Unwesen zu treiben. So entsteht erhöhter Reinigungsauf-
wand, Entsorgungskosten und jede Menge Ärger und Unver-
ständnis. Da die Verursacher bisher noch nicht ausgemacht wer-
den konnten, bitten wir um sachdienliche Hinweise. Wenden Sie
sich vertrauensvoll an die Stadtverwaltung Scheer, Telefon
761620, damit diesem Unwesen ein Ende bereitet werden kann. 

Ordnungsamt
Stadt Scheer

Ausbau der Test- und Öffnungsstrategie 
in Mengen
Eröffnung der kommunalen Teststation auf dem Kreuzplatz,
Öffnungszeiten Mo.-Sa. 8-18 Uhr und Inbetriebnahme Test-
bus für Ortsteile und Scheer

Am Montag, 3. Mai wurde die kommunale Teststation auf
dem Kreuzplatz in Mengen, Kreustraße Ecke Hauptraße, er-
öffnet. Dort kann sich jede/r Interessierte von nun an Mo.-Sa.
von 8-18 Uhr testen lassen. Zudem fuhr der Testbus der Stadt
Mengen vor, um kurz darauf zu seinem ersten Einsatzort
nach Rosna zu fahren. 

Die Test- und Öffnungsstrategie wird derzeit im gesamten Kreis
Sigmaringen ausgeweitet. Seit dem 3. Mai können sich alle 
Interessierten jeden Tag an einer Teststation im Stadtgebiet Men-
gen kostenlos und ohne Voranmeldung (außer bei der Marien-
apotheke) testen lassen. Zu dem Testzentrum an der Ablachhal-
le ist eine kommunale Teststation auf dem Kreuzplatz dazu ge-
kommen und die Marienapotheke hat ihren Test-Container auf
dem Rathausvorplatz eingerichtet. Zusätzlich fährt ein Testbus
des Mengener Busunternehmers Reisch täglich in die Mengener
Ortsteile und nach Scheer. 

Eröffnung der kommunalen Teststation am Kreuplatz in Men-
gen, Mo.-Sa., 8-18 Uhr und Testbus fährt in die Ortsteile und
nach Scheer
Seit Montag, 3. Mai 2021 gibt es neben dem kommunalen Test-
zentrum an der Ablachhalle und der Teststation der Marienapo-
theke eine weitere Testmöglichkeit am Kreuzplatz in Mengen,
Kreuzstraße Ecke Hauptstraße, von Mo.-Sa. durchgehend in der
Zeit von 8-18 Uhr. Montag früh wurde zunächst mit einem Test-
pavillon gestartet, bis um die Mittagszeit der von der Baufirma
Reisch zur Verfügung gestellte Container aufgestellt und in Be-
trieb genommen wurde. Bürgermeister Stefan Bubeck eröffnete
die neue zusätzliche Testmöglichkeit an dem zentralen Punkt in
der Innenstadt Mengens und bedankte sich bei allen Beteiligten,
insbesondere bei der Firma Reisch, deren Prokurist Wolfgang
Schuler vor Ort war und erläuterte, dass die Firma an mehreren
Standorten extra angemietete Container aufstellt, so auch die
Teststation der Marienapotheke vor dem Mengener Rathaus. Bür-
germeister Stefan Bubeck erklärte, dass der klimatisierte Contai-
ner (anstatt eines Pavillons) nötig ist, da die Schnelltests bei ei-
ner bestimmten Temperatur gelagert und durchgeführt werden
müssen, um Falschergebnisse zu vermeiden. 

Insgesamt sind 240 ehrenamtliche Helfer*innen aus Feuerwehr,
DRK und Privatpersonen im Einsatz, die Schichtpläne für die ein-
zelnen Teststationen werden von Florian Pfau erstellt. Dies gilt
auch für den Testbus, der von dem Busunternehmen Reisch zur
Verfügung gestellt wurde und ebenfalls seit dem 3. Mai im Ein-
satz ist. Mo.-Fr. von 18-19 Uhr werden die einzelnen Ortsteile so-
wie die Stadt Scheer angefahren. Nachfolgend abgedruckt ist ei-
ne Übersicht der Teststationen und Öffnungszeiten sowie eine
Übersicht über die Nutzung der mobilen Web-Applikation
https://sig-modell.de/ 
Alle weiteren Infos finden Sie auf www.mengen.de 

Schnelltest-Stationen und Termine für Mengen 
(Stand 04.05.2021)

Montag-Samstag: 8.00 - 18.00 Uhr Kreuzplatz Men-
gen, ohne Voranmeldung

Dienstag, Freitag, Sonntag: 18.00 - 19:30 Uhr, Ablachhalle
Mengen, ohne Voranmeldung
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Montag-Freitag: 15:30 - 17:30 Uhr, 
Rathausvorplatz, 
Marienapotheke Mengen mit Vor-
anmeldung

Donnerstag + Freitag: 8:30 – 11.00 Uhr, Rathausvorplatz,
Marienapotheke 
Mengen mit Voranmeldung

Testbus von 18.00 – 19.00 Uhr, ohne Voranmeldung
Freitag: Scheer Feuerwehrhaus

Bitte bringen Sie das vorausgefüllte Abnahmeprotokoll zum
Test mit. Wenn Sie ein Testat benötigen, bitten wir Sie dieses
Formular ebenfalls vorausgefüllt mitzubringen, bzw. Sie kön-
nen auch das digitale Buchungssystem https://sig-modell.de/
verwenden
Beide Formulare sind auf den Homepagen der Stadt Scheer
und Mengen verfügbar.

Die Stadt Scheer gratuliert ihren Jubilaren aus
Scheer und Heudorf herzlich zum Geburtstag.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel Glück vor
allem aber Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

Mai 2021
am 07.05.2021
Herrn Alfred Maier, Heudorf
zum 85. Geburtstag

Ganz herzlich gratulieren wir auch den Jubilaren, die in den 
nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern und nicht öffentlich ge-
nannt werden möchten.

Mai 2021
Samstag 08.05. Problemstoffsammlung 

Platz vor dem Friedhof 
von 8.30 – 9.15 Uhr

Freitag 14.05. Restmüll
Donnerstag 20.05. Gelber Sack
Donnerstag 27.05. Restmüll

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt  112
Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
 116117

 0180/1929345 Kinderarzt
 0180/1929349 Augenarzt 
 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, 

Pfullendorf und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, 
Riedlingen und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen  0180/1929341

Apothekennotdienst 
Samstag, 08.05.2021
Vital - Apotheke, Bad Saulgau, 07581/484900
Apotheke Leopold, Sigmaringen, 07571/13665

Sonntag, 09.05.2021
Kreuz Apotheke, Mengen, 07572/8035
Rats Apotheke, Meßkirch, 07575/92120

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.
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Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr

Öffnungszeiten Recyclinghof
Bis einschließlich Oktober 2021 hat der Recyclinghof ge-
öffnet
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr

Notrufe

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
 07571 / 7459 33 oder  07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
 07572 7137 -431
 07572 7137 -372
 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus
Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
 01806 077312
Weitere Informationen unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
 0800 3629-477
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ am 13.05.2021
wird der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 19 auf Mon-
tag, 10.05.2021, 10.00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!



Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Aktuelle Situation
Unsere Gottesdienste finden bei trockener Witterung ab jetzt
auf dem Vorplatz der Pauluskirche statt. Bei regnerischem
Wetter wird der Gottesdienst per Newsletter verschickt oder
kann als Papierversion in der Kirche abgeholt werden. 
Es gelten 2 m Abstand, Maskenpflicht und Datenerfassung.
Dies ist auch per luca- App möglich.

Besser bekannt ist dieser zweite Sonntag im Mai als Muttertag,
ein Tag der Würdigung aller Mütter. Was wenige wissen: Ent-
standen ist dieser Brauch, nachdem Anna Marie Jarvis 1908, am
dritten Todestag ihrer Mutter eine Andacht in ihrer Gemeinde
feierte. Nach dem Gottesdienst verteilte sie 500 rote und weiße
Nelken, die Lieblingsblumen ihrer Mutter. So wurde aus einem
Todestag ein Tag der Dankbarkeit für alle Mütter. 
Dass der Muttertag in diesem Jahr mit dem Sonntag Rogate zu-
sammenfällt könnte eine Erinnerung sein, für Menschen zu be-
ten, dankbar zu sein, dass es Menschen gibt, die für andere sor-
gen. 

Gebete sind nicht ins Leere gesprochen. Davon zeugt der Wo-
chenspruch aus Psalm 66:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Gü-
te von mir wendet. 

Nehmen Sie sich doch für diesen Sonntag vor, nicht nur ihrer Mut-
ter dankbar zu sein (und es ihr zu sagen) sondern suchen Sie
noch einen anderen Menschen aus ihrem Alltag dafür aus! Sie
werden sehen, dass dieses gute Wort nicht ins Leere geht. 
Einen schönen Sonntag wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin Heidrun
Stocker 

Zur Info: im Mai findet kein Konfi-Kurs statt. 

Sonntag, 09.05.2021 „Rogate“ (5. Sonntag nach Ostern)
10:00 Gottesdienst vor der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker
Die für dieses Wochenende geplanten Konfirmationen
werden verschoben. Der genaue Termin wird rechtzeitig
bekanntgegeben. 

Sonntag, 16.05.2021 „Exaudi“ (6. Sonntag nach Ostern)
10:00 Gottesdienst vor der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 07. Mai bis 16. Mai 2021

Freitag, 07. Mai – Herz-Jesu-Freitag
16.30   Erstkommunion Andacht im Freien
16.30 Treffen der Firmlinge in Scheer im Freien
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 08. Mai
18.30 Eucharistiefeier (draussen)

Sonntag, 09. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
Apg 10, 25-26.34-35.44-48; 1 Joh 4, 7-10¸ Ev: Joh 15, 9-17
18.30 Maiandacht auf dem Friedhof (im Freien)

Mittwoch, 12. Mai – Hl. Nereus u. Hl. Achilleus, Hl. Pankratius
18.30 Bittgottesdienst auf dem Friedhof (im Freien)

Donnerstag, 13. Mai – Christi Himmelfahrt – Hochfest
10.30 Eucharistiefeier vor dem Friedhof (im Freien) keine Pro-

zession

Freitag, 14. Mai
Rosenkranz und Eucharistiefeier entfallen

Sonntag, 16. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
Apg 1, 15-17.20a.c.-26; 1 Joh 4, 11-16; Ev: Joh 17, 6a.11b-19
9.00 Eucharistiefeier (draussen)

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
Heudorf: So.  09.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Familienzentrum Kinderhaus
Sonnenschein

AN DIE BESTEN MAMAS DER WELT
ALLES GUTE ZUM MUTTERTAG

wünschen das Team vom Familienzentrum
Kinderhaus Sonnenschein

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Scheer



Blochingen: So. 09.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mengen: Sa. 08.05. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 09.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So.  09.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Maiandacht

Mai-Fest 2021: Ein herzliches Dankeschön

Letzten Sonntag, 02 Mai 2021 um 9.00 Uhr feierten wir draußen
eine Eucharistiefeier mit Weihbischof em. Dr. Johannes Kreidler,
das 415. Maifest zu Ehren der Drei-Geschwister-Heiligen, Wal-
burga, Willibald und Wunibald, vor dem festlich geschmückten
Pfarrhaus und Gemeindehaus. Letztes Jahr fanden zu dieser
Zeit keine Gottesdienste statt. Die Gottesdienste finden seit
Palmsonntag draußen statt. Wir bedanken uns recht herzlich bei
allen, die zum Gelingen beigetragen haben. Weihbischof Kreid-
ler bedankte sich am Ende bei seinen Mitbrüdern Pfarrvikar Pon-
tian Wasswa, bei Dekan i. R. Heinz Leuze, der Organistin Selina
Maier, dem Chorleiter und Flötist Hans-Peter Hirthammer und den
Kantoren. Ganz besonders dankte er den Ministranten, die es in
der Corona-Zeit besonders schwer haben, wie auch bei den Kin-
dern. Pfarrvikar Wasswa dankte des Weiteren den Ordnern, dem 
Liturgieausschuss, der Mesner-Familie für das gesamt 
Schmücken und Herrichten des Platzes und der Kirche. Ebenfalls
bedankte er sich bei Bürgermeister Lothar Fischer, dem Stadtrat
für das Tragen der Heiligenbüsten und für die Birken. Für die Kin-
der gestaltete Gemeindereferentin Claudia Roeder und Frau Bar-
bara Engelhart-Weber ein Kinderheft das 415. Maifest mit Comic,
Quiz und einem Preisausschreiben mit Malwettbewerb. Trotz die-
ser sehr herausfordernden Zeit ist es mit ihrer Unterstützung be-
stens gelungen, unser diesjähriges Maifest erfolgreich zu feiern.
Es ist ein schönes Zeichen für unserer Stadt, dass wir gemeinsam
gefeiert haben. Das strahlt etwas aus, auch wenn wir einge-
schränkt sind. Danke sagen wir auch an alle Gemeinde-Mitglie-
der und Gäste aus anderen Gemeinden, die mitgefeiert haben.
Die Prozession musste leider ausfallen, denn das ist so etwas wie
ein Event, bei dem hier in Scheer normalerweise viele Menschen
mitgehen. Das ist unter den gegebenen Maßnahmen gegen die
Ausbreitung des Corona-Virus im Augenblick nicht möglich. Hof-
fen wir auf das Beste im nächsten Jahr. Wir wünschen allen viel
Kraft und Gesundheit in dieser besonderen Zeit. Möge Gott durch
Walburga, Willibald und Wunibald, uns schützen, Mut und Halt
geben, diese Zeit zu bestehen.

Pfarrvikar Pontian Wasswa und Team

Rätsel BONI KIDS
Wer hat das Feuerzeug? Lösungswort lautet: GRÜN
Gewonnen haben: Noah Kraft, Hannes und Julian Weckerle
Herzlichen Glückwunsch! Schaut in den nächsten Tagen in den
Briefkasten, dort wird euer Preis liegen.

Nächstes Firmtreffen
am Freitag, 7. Mai um 14.30 Uhr in Mengen. 
Beginn mit einer Meditation zum Firmsymbol Stern bzw. Fisch in
Scheer um 16.30 Uhr. Dort jeweils auch das Gruppenfoto. Inhalt-
lich stellen wir uns dem Firmsakrament und den ebenso wesent-
lich wie anspruchsvollen Aussagen aus dem Vorarlberger Firm-
konzept. 

Der Fisch – Symbol der diesjährigen Vorbereitung auf den
Empfang des Firmsakraments
Einfacher wäre es gewesen, die Jugendlichen aus Blochingen,
Ennetach, Mengen und Scheer hätten sich auf ein Firmsymbol
verständigt. Aus Ennetach und Mengen verständigten sich auf
den Stern, aus Scheer und Blochingen für den Fisch. Einfacher
ist der Fisch als Symbol; die ersten Christen der drei urchristlichen
Jahrhunderte sahen in ihm ein Christus- und Auferstehungssym-
bol (schläft mit offenem Auge; Jesus Christus Gottes Sohn Erlö-
ser - ICHTHYS). In Mengen ist das unser Taufsymbol:   Eltern le-
gen nach der Tauffeier den selber gestalteten Fisch mit dem Na-
men ihres Kindes, das nun getauft ist, in den göttlichen Fluss des
Lebens. Dagegen ist der Stern einfacher und schwieriger zu-
gleich. Wir kennen den Stern aus der Weihnachtsgeschichte, der
den Weisen den Weg zum neu Geborenen weist. Wie neu gebo-
ren je neu dem Stern des Lebens folgen und mit Christus zu-
sammen zu finden – ist schon mal ein hochgegriffener Wunsch.
Maria, Patronin der beiden Kirchengemeinden, hat nicht nur ein
Sternenkleid an, sie wird als Morgenstern verehrt. Jesus – der
große Wunderstern, der aus Jakob erschienen ist. „Israel steht
unter keinem Stern, sondern unter Gott allein“, verkünden die Pro-
pheten, später Jesus und die Apostel. Als Wegweiser waren Ster-
ne besonders in der Seefahrt bedeutsam. Dieser Erkenntnis ver-
danken wir wichtige mathematische und astronomische Werke.
Alle Gestirne, so unfassbar ihre Ordnung ist, sind Teil einer gro-
ßen kosmischen Harmonie. Für den antiken Menschen, daher
rühren alle unsere Sternbilder, sind Sterne göttliche Wesen, wer-
den gedeutet als Ohren eines Himmelsgottes. Daraus entwickel-
te sich die Idee, die Eigenschaften und das Schicksal des Men-
schen aus den Sternen zu deuten. Hinter der weihnachtlichen
Sternerscheinung – hier finden sich unsere beiden Firmsymbole
zusammen – verbirgt sich eine besondere Sternkonstellation von
Jupiter und Saturn im Tierkreiszeichen der Fische. Saturn galt als
der Stern Israels und Jupiter als Stern des Weltherrschers. Das
Sternbild der Fische betrachtete man als Zeichen der Endzeit. Zu-
sammengefasst: Stern sind Lichtquellen – Leben, Ermutigung
schöpfen nicht nur die Jugendlichen, wir alle aus der Kraft des
Heiligen Geistes. Sterne sind Symbol für das die Finsternis durch-
dringende, geistige Licht – Einsicht ist eine der sieben Gaben des
Heiligen Geistes, dass wir die Oberfläche brechen und uns ver-
tiefen, so Stand, Halt, Form, Format, Firmung erlangen. 
Sterne sind auch Symbol allzu hoher Ideale – „nach den Sternen
greifen“: Das wünschen wir doch unseren Jugendlichen, dass sie
weit ausholen, mutig in die Zukunft auch des eigenen Lebens hin-
eingehen. Die Vorarbeit für den Stern hat Roland Nehm, Kenner
christlicher Symbolik, erbracht. Darum hat er sechs Ecken:
Maria wird dargestellt als sechsstrahliger Morgenstern. Christsein
bedeutet immer Christwerden. Jede Lebensphase verlangt ihre
eigene Antwort auf Gott, bis hin zu einer Entscheidung, in welcher
Lebensform der Einzelne seinen Weg geht, bis hin zu der Ent-
scheidung, wie er/sie der Berufung seines/ihres Lebens gerecht
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wird. Warum haben die Jugendlichen den Stern gewählt? Wenn
sie es nur selber wüssten. Wir versuchen es zu ergründen. Zu-
guterletzt: Der Stern könnte sogar eine kleine Selbstverpflichtung
für die nächste Sternsingeraktion sein, damit das Licht auch den
Anderen aufgeht. Wir freuen uns schon auf die Einlösungen die-
ses hehren Firmsymbols. 

Stefan Einsiedler

Gruppenstunde der KjG Scheer zur Träum Weiter-Aktion
für Kinder aus Scheer, Heudorf und Blochingen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir wollen Euch herzlich zu unserer nächsten Online-KjG-Grup-
penstunde am Samstag, 15. Mai, um 13.00 Uhr auf BigBlue-
Button einladen.
Anlässlich der KjG-Aktion „Träum weiter“ haben wir ein größeres
Programm geplant: Neben verschiedenen Spielen wollen wir uns
spielerisch dem Thema Wasser und Wasserverbrauch nähern
und gemeinsam herausfinden, wie viel Wasser wir in unserem All-
tag benötigen – und wo wir vielleicht auch etwas sparsamer sein
könnten. Außerdem werden wir Seed Bombs basteln. Gegen
15.45 Uhr verlassen wir die Online-Konferenz und begeben uns
jeder für sich auf eine Fotorallye. Für alle, die Lust haben, treffen
wir uns nochmals online um 17.30 Uhr zur Nachbesprechung und
einem gemeinsamen Tagesabschluss bis 18.00 Uhr.
Um an der Gruppenstunde teilzunehmen, müsst Ihr den folgen-
den Link in Eurem Internetbrowser (bevorzugt Google Chrome,
Mozilla Firefox oder Safari) eingeben: http://bbb.npo.city/b/ral-
aj9-tnj. Für die Teilnahme benötigt Ihr ein Mikrofon und im Opti-
malfall eine Kamera an Eurem Computer, Laptop oder Handy.
Wir werden ab ca. 12.45 Uhr auf der Plattform sein. Gerne könnt
Ihr Euch bereits ein paar Minuten vor Beginn der Gruppenstunde
einwählen, um alles auszuprobieren. Bei Fragen oder Problemen
vorab dürft Ihr Euch gerne bei uns melden.
Damit wir besser planen können und Euch rechtzeitig die Bastel-
pakete für die Seed Bombs vorbeibringen können, möchten wir
Euch bitten, Euch bis spätestens Montag, 10. Mai, bei einem von
uns anzumelden. Ihr erreicht uns per Mail unter:
ra_pusch@gmx.de oder per WhatsApp unter 015732637600.
Wir freuen uns auf Euren Kommen!

Florin, Luca, Ralf, Jule, Pia und Nadine

Pflegehilfsmittel-Pauschale weiterhin 60 Euro
Die Pflegehilfsmittel-Pauschale wird weiterhin in Höhe von 60 Euro
gewährt. Dies beschloss kürzlich die Bundesregierung und kam da-
mit einer VdK-Forderung nach. Allerdings gilt diese Regelung vor-
erst nur bis Ende 2021. Der Sozialverband VdK fordert dagegen, die
60 Euro unbefristet zu gewähren. Denn, durch die Corona-Pande-
mie seien die Kosten für Hygieneartikel für pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige stark gestiegen. Um FFP2-Masken,
Einmalhandschuhe und Schutzkleidung finanzieren zu können, war
nach Pandemie-Beginn im Frühjahr 2020 die Pauschale von 40 auf
60 Euro angehoben worden. Dieser Betrag sollte unlängst wieder
abgesenkt werden, was der VdK mit seinem Protest aber verhindern
konnte. Die erhöhten Kosten für Hygieneartikel bestünden weiter-
hin, da die Pandemie noch nicht beendet sei, hatte der Sozialver-
band VdK argumentiert. Weitere Informationen zu VdK-Positionen
und vieles mehr gibt es unter www.vdk-bawue.de

Trotz Corona – erfolgreiche Mitgliederwerbung beim Süd-
west-VdK 
Fritz Schweikart, der vielseitige VdK-Vorstandsmann aus Lahr, ist
wieder der beste Mitgliederwerber des VdK Baden-Württemberg.
Trotz Lockdowns und coronabedingten Veranstaltungsabsagen
konnte er im Jahr 2020 erneut sehr viele Neumitglieder für den
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. gewinnen. Den sehr
guten zweiten Platz im Ranking der erfolgreichsten Werber im
Lande belegt wieder der Kreisverband Pforzheim mit Vorsitzen-
der Ingrid Benda an der Spitze. Zum ersten Mal unter den besten
Drei ist Winfried Höhmann, der Kreisvorsitzende von Emmendin-
gen. Dieses Trio konnte – trotz erschwerten Bedingungen wegen
der Pandemie – zusammen mehr als 320 Menschen für den Süd-
west-VdK gewinnen und wurde unter anderem mit Gutscheinen
bedacht. Die drei prämierten Mitgliederwerber führen ihren Erfolg
vor allem auf die stete persönliche Beratungsarbeit, ob in Form
von Präsenzsprechstunden im erweiterten AHA-Modus oder in te-
lefonischer Form, zurück. Informationen über den Sozialverband
VdK Baden-Württemberg gibt es unter www.vdk-bawue.de im
Internet.

„VdK Reisen“ wird 30
Das Jahr 2021 ist beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg
Jubiläumszeit. Viele Orts- und Kreisverbände im Südwesten ha-
ben ihr 75. Gründungsjubiläum. „VdK Reisen“, das VdK-eigene
Stuttgarter Reisebüro, wird dieses Jahr 30. Seit 1991 bietet es die
Vermittlung und Durchführung von Reisen aller Art und in alle Welt
an – für Mitglieder und Nichtmitglieder ebenso, wie für Gruppen
oder auch für Einzelreisende. Barrierefreie, rollstuhlgerechte Rei-
sen sind ebenfalls im Programm. Alle Interessierten können sich
an „VdK Reisen“, VdK-Landesverbandsgeschäftsstelle, Johan-
nesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85,
vdk-reisen-bw@vdk.de wenden. Unter www.vdk-reisen.de sowie
in jeder Ausgabe der „VdK-Zeitung“ (Seite 16) gibt es Angebote
und weitere Informationen.

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 07. Mai bis 16. Mai 2021

Freitag, 07. Mai – Herz-Jesu-Freitag
16.30 Erstkommunion Andacht im Freien

Sonntag, 09. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
Apg 10, 25-26.34-35.44-48; 1 Joh 4, 7-10; Ev: Joh 15, 9-17
9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 11. Mai
18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Mai – Christi Himmelfahrt – Hochfest
10.30 Wortgottesfeier (keine Prozession)

Samstag, 15. Mai
18.30 Eucharistiefeier
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Sonntag, 16. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
Apg 1, 15-17.20a.c.-26; 1 Joh 4, 11-16; Ev: Joh 17, 6a.11b-19
18.30 Maiandacht auf dem Friedhof (im Freien)

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit

Scheer: Sa. 08.05. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: So. 09.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Mengen: Sa. 08.05. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 09.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Ennetach: So. 09.05. 9.00 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Maiandacht

Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen:
- Gruppenstunde der KjG Scheer zur Träum Weiter-Aktion

für Kinder aus Scheer, Heudorf und Blochingen
- Wir suchen Dich! Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)

Webinar für die ganze Familie: 
Die Küche als Erlebnisort entdecken und 
gemeinsam gesundes Essen zubereiten
Das Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft bie-
tet für Eltern mit Kinder im KiTa- und Grundschulalter ein Online-
Seminar zum Thema „gemeinsamen kochen und backen, Tipps
für die ganze Familie“ an. 

Die Küche ist ein wunderbarer Erlebnisort und Lernort für Kinder.
Kinder wollen helfen und an der Aufgabenwelt der Erwachsenen
teilhaben. Aber wie kann ich es als Mutter oder Vater anpacken,
damit das gemeinsame Tun auch gut gelingt? Im Webinar wer-
den an einem Beispiel Tipps und Tricks aufgezeigt, wie man Kin-
der spielerisch und sicher in die Nahrungszubereitung einbezie-
hen kann. Dieses Zusammenspiel trägt oft zu einer hohen Ak-
zeptanz für einen ausgewogenen Speiseplan bei.

Das Online-Seminar findet am Dienstag, den 11. Mai 2021 von
14 bis 15 Uhr statt. Die Teilnehmer erhalten einige Tage vor der
Veranstaltung per E-Mail einen Link mit Hinweisen zur Teilnahme.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Eine Anmeldung unter:
www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen ist er-
forderlich.
Ansprechpartnerin ist Cordula Keller, unter der E-Mail-Adresse
Cordula.Keller@lrasig.de.

RAUS IN DEN WALD  -  
das Familien-Angebot für alle WALDChecker
Die aktuelle Situation lässt es leider weiterhin nicht zu, dass die
Förster im Landkreis Sigmaringen Veranstaltungen für Waldbe-
sucher in unseren Wäldern durchführen dürfen. Doch gerade
jetzt nimmt der Frühling volle Fahrt auf und die Natur lockt uns vol-
ler Lebensenergie und mit bestem Frühlingswetter nach draußen.
Deshalb haben sie hier ein spannendes Angebot:
Jeden Monat gibt es eine WALDAktions-Idee für die ganze Fa-
milie, die man im nächstgelegenen Wald vor der eigenen Haustü-
re ausprobieren kann. Ganz nebenbei sammelt man im Laufe des

Jahres für jede Jahreszeit sogenannte WALDChecker-Punkte -
fleißige Sammler werden natürlich mit einer kleinen Überra-
schung belohnt.
Neugierig? Weitere Infos zur Mai-Aktion gibt es unter:
www.landkreis-sigmaringen.de/raus-in-den-wald

oder hier: 

… und dann geht’s wieder 
RAUS IN DEN WALD!

Interkulturelle Wochen 2021 
im Landkreis Sigmaringen – „#offen geht“
Einladung zur aktiven Mitgestaltung durch Veranstaltungs-
beiträge

Liebe Kooperationspartner im Rahmen der Interkulturellen Wo-
chen, jedes Jahr findet deutschlandweit ab Ende September die
Interkulturelle Woche statt. Innerhalb der Interkulturellen Woche
soll durch Veranstaltungen und Aktionen auf die Themen Migra-
tion, Integration, Vielfalt und Teilhabe aufmerksam gemacht wer-
den.
Im vergangenen Jahr mussten wir die Interkulturellen Wochen im
Landkreis Sigmaringen, im Format wie uns diese die Jahre zuvor
begeistert hatten, leider absagen. Wir konnten lediglich recht
kurzfristig einen Artikel in der örtlichen Presse platzieren, damit
der Grundgedanke dieses deutschlandweiten Formats zumin-
dest nicht gänzlich der Pandemie zum Opfer fiel.
Aktuell sind wir alle noch immer mit der anhaltenden Pandemie
konfrontiert. Was uns aber unserer Meinung nach nicht davon ab-
halten sollte, die Interkulturellen Wochen im Landkreis Sigmarin-
gen in diesem Jahr wieder mit Leben zu füllen.
Neue Formate, andere Wege und ein digitales Miteinander sind
das Resultat des vergangenen Jahres. Wir mussten alle lernen,
Veranstaltungen flexibel zu planen und immer nach den aktuell-
sten Gegebenheiten umzusetzen. Eine eben solche Flexibilität
wünschen wir uns nun bezüglich den diesjährigen Interkulturel-
len Wochen im Landkreis Sigmaringen. Wir setzen hierbei auf Ih-
ren Ideenreichtum, Ihre Erfahrungen und können gerne gewisse
technische Voraussetzungen zur Verfügung stellen.
Dies könnte zum Beispiel so aussehen, dass Sie eine Veranstal-
tung planen, gerne zuerst einmal in Präsenz unter den geltenden
Hygienebestimmungen. Bei Bedarf könnte dieses dann kurzfristig
in ein Onlineformat übertragen werden, für welches wir Ihnen den
virtuellen Veranstaltungsraum zur Verfügung stellen können.
Flexibilität ermöglichen wir uns auch durch eine weniger starre
Bewerbung der Interkulturellen Wochen. So werden wir auch in
diesem Jahr keine Gesamtbroschüre anfertigen. Vielmehr wollen
wir die Bewerbung der Veranstaltungen über einen Internetauftritt
der Interkulturellen Wochen im Landkreis Sigmaringen, ange-
hängt an die Seite des Landkreises Sigmaringen, flexibel und ak-
tuell halten.
Darüber hinaus werden wir Ihnen als Veranstalter selbstver-
ständlich Plakate für die kurzfristige Werbung Ihrer Veranstaltun-
gen vor Ort zur Verfügung stellen.

Der Zeitraum der Interkulturellen Wochen im Landkreis Sigma-
ringen wird von Sonntag, den 26. September bis Sonntag, den
24. Oktober 2021, sein.
Weitere allgemeine Informationen und auch Anregungen zu For-
maten können Sie auf der bundesweiten Internetseite nachlesen:
http://www.interkulturellewoche.de 
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Um die Veranstaltungen und Angebote im Rahmen einer Ge-
samtübersicht bewerben zu können, benötigen wir Ihre Rück-
meldung bis zum 11. Juni 2021. Bitte füllen Sie hierzu das beige-
fügte Formular aus und senden Sie es per E-Mail an eine der drei
unten genannten Ansprechpersonen.
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Beiträge!

Bei Fragen zur Interkulturellen Woche können Sie sich gerne an
eine der folgenden Ansprechpersonen wenden:
- Alexandra Jost, Integrationsbeauftragte der Stadt Sigmaringen,

a.jost@sigmaringen.de, 07571 / 106-578
- Bastian Rädle, Integrationsbeauftragter LK Sigmaringen, 

bastian.raedle@lrasig.de, 07571 / 102-6331
- Sebastian Metzger, Caritasverband Sigmaringen, 

sebastian.metzger@caritas-sigmaringen.de, 07571/7301-38

Städtebauförderungsprogramm 2022
startet: Städte und Gemeinden können 
bis 2. November 2021 Anträge stellen
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Städtebauförderung ist
seit 50 Jahren verlässlicher Partner und bietet Planungssi-
cherheit. Gerade in diesen schwierigen Krisenzeiten ist das
Programm Stabilisator und Motor“ 
Die Antragsfrist für die Programme der städtebaulichen Erneue-
rung für das Jahr 2022 läuft: Ab sofort bis zum 2. November 2021
können alle Städte und Gemeinden im Land Anträge für Zu-
schüsse aus der Städtebauförderung beim jeweiligen Regie-
rungspräsidium stellen.

„Die Städtebauförderung ist mit ihren vielfältigen Förderschwer-
punkten seit 50 Jahren ein verlässlicher Partner der Kommunen
und bietet Planungssicherheit. Die Finanzhilfen tragen dazu bei,
dringend notwendigen Wohnraum zu schaffen und Zentren zu
stärken“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut. „Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt des Programms liegt
auf der Belebung der Innenstädte, die für die Kommunen bei der
Bewältigung der Corona-Pandemie nun eine besondere Bedeu-
tung erhält. Die Hilfen werden unter anderem für Maßnahmen ein-
gesetzt, die Innenstädte langfristig aufwerten und beleben. Dies
ist gerade hinsichtlich der existentiellen Bedrohung vieler inner-
örtlicher Geschäfte besonders wichtig“, erklärte Hoffmeister-
Kraut. „Die Städtebauförderung ist gerade in diesen schwierigen
Zeiten Stabilisator und Motor.“ 

Die Erhaltung von lebendigen Stadt- und Ortskernen ist bereits
seit langem im Fokus der Städtebauförderung. Ziele der Förde-
rung sind außerdem die Sicherung des gebauten kulturellen Er-
bes, das den Bürgerinnen und Bürgern ihr vertrautes Umfeld be-
wahrt, und die Schaffung wichtiger Gemeinbedarfseinrichtungen
– genauso wie unverzichtbare Maßnahmen zur Bewältigung des
Klimawandels. 

Die Städtebauförderung begeht in diesem Jahr ihr 50-jähriges Ju-
biläum. Als lernendes Programm hat sich das Programm immer
wieder an neue, jeweils aktuelle Herausforderungen angepasst.
„Gerade in schwierigen Zeiten ist es umso wichtiger, dass sich die
Städte und Gemeinden auf unsere Städtebauförderung verlassen
und für die Zukunft planen können. Die Mittel sind für unsere Städ-
te und Gemeinden unverzichtbar“, so die Ministerin.

Die Programme der Städtebauförderung mit ihren vielfältigen An-
knüpfungsmöglichkeiten stehen sämtlichen Kommunen offen -
sowohl Großstädten wie auch kleineren Gemeinden im ländlichen

Raum. Mehr als 875 der 1.100 Städte und Gemeinden des Lan-
des sind bisher in der Städtebauförderung berücksichtigt worden.

Im Jahr 2021 konnten im Rahmen der Programme der städte-
baulichen Erneuerung in Baden-Württemberg rund 265 Millionen
Euro, davon 90 Millionen Bundesfinanzhilfen, bewilligt werden. 

Die Programmausschreibung und weiterführende Informationen
finden sich unter: www.stadterneuerung-bw.de. 

Direktlink: https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foer-
derprogramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/staedtebauf-
oerderung-2022/ 

Vom Mitarbeiter zur Führungskraft
Gute Mitarbeiter entwickeln sich gerne auch über den eigent-
lichen Aufgabenbereich hinaus. Eine Beförderung ist nicht selten
die Folge. Was aber tun, wenn man plötzlich nicht mehr Kollege
ist und Entscheidungen zu treffen hat?

Zielgruppen: Führungskräfte in der neuen Rolle, Nachwuchsfüh-
rungskräfte, die sich optimal auf die neue Führungsrolle vorbe-
reiten möchten.

Ziele: Teilnehmende lernen ihre Rolle neu zu definieren, ohne die
Persönlichkeit dabei aufzugeben.
Kommunikation in der Führung ist ein wichtiger Bestandteil des
Seminars wie Akzeptanz und Vertrauen in Mitarbeiter sichern,
Neid und Missgunst umgehen, eigene Stärken erkennen, Ziele
und Prioritäten festlegen.

Termin: 18.05.2021 I 09:00 Uhr – 16:00 Uhr - online
Dozent: Matthias Eisele, Leiter ITZ und Akademie, Dipl.-SpoWiss
Preis: 265 Euro, zzgl. MwSt.

Online Marketing als Chance für Umsatzwachstum 
(Digital Hub)
Der Workshop „Online-Marketing als Chance für Umsatzwachs-
tum“ zeigt Interessierten und Verantwortlichen aus kleinen und
mittleren Unternehmen, welche Chancen Vertrieb und Marketing
über das Internet bieten. Er räumt auf mit Befürchtungen und My-
then und vermittelt den Teilnehmenden ein klares und realisti-
sches Bild der Möglichkeiten und Stolpersteinen im Online-Markt.
Die praxiserfahrenen Referenten erklären anhand unterschied-
licher Schwerpunkte, wie erfolgreiches Online-Marketing funktio-
niert, worauf es im Web ankommt und welche Erwartungen Kun-
den mitbringen. Der Workshop vermittelt den Teilnehmenden ei-
nen professionellen Überblick über die verschiedenen Facetten
des Themas, gibt Handlungsvorschläge für erste Schritte in Ei-
genregie und bietet auch versierten Online-Marketeers neue An-
sätze.

Termin: 19.05.2021 I 09:00 Uhr – 16:00 Uhr - online
Dozent: Jörg Meyer, Firma Macobus
Preis: 250 Euro

Zeitmanagement und Organisation
Jeder kennt das: Kaum hat der Tag begonnen, läuft uns manch-
mal die Zeit davon? Wir hetzen von einem Termin zum anderen
und erkennen dabei nicht, woran genau das liegt. Ein gutes Zeit-
management und die richtigen Prioritäten unterstützen uns dabei,
den Arbeitstag sinnvoll zu gestalten. So erreichen Sie einfacher
Ziele, könne realistischer Planen und haben Zeit, das zu tun, was
notwendig ist.
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Ziele:
• Ihr Zeitmanagement zu optimieren,
• Ziele für Ihre verschiedenen Lebensbereiche setzen und in Ba-

lance bleiben,
• Ihre Woche und Ihren Tag so planen, dass Sie auch langfristi-

gen Zielen näherkommen,
• Prioritäten richtig setzen und mehr Zeit für das Wesentliche ge-

winnen
• effektiver mit dem Medium E-Mail arbeiten.

Eine DISG-Modellauswertung ist in den Seminargebühren inbe-
griffen.

Termin: 20.05.2021 I 09:00 Uhr – 17:00 Uhr - online
Dozent: Siegfried Lachmann, Betriebswirt. 
Preis: 300 Euro zzgl. MwSt.

Die Seminare werden online über Zoom stattfinden. Der Link
zur Veranstaltung wird vor dem Seminar zugeschickt wer-
den. 

Anmeldungen über die Homepage:
www.innocamp-sigmaringen.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungen“.

Online-Workshop für Frauen:
Mache ich das, was ich will und was zu mir passt?
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neustart – Wiedereinstieg
– Umorientierung“ der Volkshochschule Hechingen und der Agen-
tur für Arbeit Balingen findet in Kooperation mit dem Netzwerk
Fortbildung am Montag, dem 17. Mai von 10 Uhr bis 12 Uhr ein
Online-Workshop für Frauen statt. Die vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg geförder-
ten Regionalbüros für berufliche Fortbildung Neckar-Alb und Tutt-
lingen bieten diesen Online-Workshop über Zoom kostenfrei an.

Was will ich? Was kann ich? Frauen, die sich diese Fragen stel-
len und die auf der Suche nach der richtigen beruflichen Tätigkeit
sind, erhalten in diesem Kurz-Workshop Anregungen und Impul-
se für einen neuen Blick auf sich. Ulla-Britt Voigt, Dipl.-Psych. und
Leiterin des Regionalbüros für berufliche Fortbildung Tuttlingen,
führt durch einen Workshop, der die Chance bietet, aktiv an der
beruflichen Zukunft zu arbeiten. Begleitet werden die Teilnehme-
rinnen dabei von der Regionalbüroleiterin Neckar-Alb Petra 
Kriegeskorte.

Anmelden können sich interessierte Frauen bis zum 10. Mai per
E-Mail an Liane Rebhan von der Agentur Arbeit Balingen (Balin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de) oder Susanne Weihing, Fachbe-
reichsleitung der Volkshochschule Hechingen, (hpm@vhs-he-
chingen.de). Diese Veranstaltung wird online mit Zoom durchge-
führt. Nach der Anmeldung werden die nötigen Zugangsdaten
versandt und die erforderlichen technischen Voraussetzungen
erklärt; ein Programm muss dafür nicht installiert werden.

Französisch online bei der vhs Mengen
406
07.05. Vive les vacances! – Französisch für die Reise 2 (A1)
Dieser Kurs bietet einen unterhaltsamen Einstieg in die französi-
sche Sprache und richtet sich an Teilnehmer, die geringe Vor-
kenntnisse haben. Hier werden die Redewendungen und der
Wortschatz für wichtige Reisesituationen trainiert und Einblicke in

die französische Alltagskultur gegeben (Lehrbuch: Vive les va-
cances!, Lektion 6). Neue Teilnehmende sind herzlich willkommen.
8 x Freitag, 18.00-19.30 Uhr, Online-Kurs

Für die Teilnahme an einem Online-Kurs benötigen Sie ein
internetfähiges Endgerät (Desktop PC, Laptop oder Tablet) und
eine stabile Internetverbindung. Ihr Endgerät muss zudem über
eine Kamera, ein Mikrofon und einen Lautsprecher verfügen. Un-
sere interaktiven Online-Kurse werden mit Zoom durchgeführt.
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor Kursbeginn den Link
für die Teilnahme.
Sobald es wieder möglich ist, wird der Kurs vom Online-Format
auf ein Angebot vor Ort umgestellt.

Anmeldungen werden von der vhs Mengen über das Anmel-
deformular auf der Homepage unter www.mengen.de / Inhalt
/ Bildung /Volkshochschule oder telefonisch (07572-607670)
entgegengenommen.

Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der
Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine 
persönliche Weiterbildung. 
Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter?
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen
Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzei-
tig eine Assistentenausbildung abzuschließen.

Zukunftsplanung für die soziale Richtung.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zu-
satzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen erworben.
Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen
des Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich.
Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Stu-
dium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule BW
(unter Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich.
Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die Berufs-
bezeichnung „Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen” er-
worben. Damit bieten sich den Absolventen sehr vielseitige Mög-
lichkeiten an, z. B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern,
in Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, Altenheimen, Pflegedien-
sten usw. 
Zudem kann an der Berufsoberschule die allgemeine Hoch-
schulreife erworben werden. Nach einer mindestens einjährigen
Berufspraxis: Studium an einer Hochschule für Sozialwesen (z.B.
Studiengang „Pflege/Pflegemanagement”)

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf interna-
tionalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch,
sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach
2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum
fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen.
Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten” (KA) möglich.

Chancen nach der Lehre
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die
ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teil-
zeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach

Seite 10 Amtsblatt Scheer Nummer 18 – 7. Mai 2021

Vhs Mengen

Weiterbildung



dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesund-
heitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung.

Zukunftsplanung Abitur
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abi-
tur. Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife oder Versetzungs-
zeugnis am G8 in Kl.10 oder am G 9 in Kl. 11 nach Berufsausbil-
dung.

Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an:
https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ oder schrei-
ben Sie uns ein Mail
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935013 Frau Roth, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Information über aktuell offenen Lehrstellen in der Lehrstellen-
börse der Handwerkskammer Reutlingen. Aktuell suchen im ge-
samten Kammerbezirk 660 Betriebe noch 1.258 Auszubil-
dende für das Jahr 2021 und 425 Betriebe haben bereits 851
Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell 216 Lehrstellen aus-
geschrieben und schon 153 Lehrstellen für das Ausbildungsjahr
2022 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der
Praktikabörse sind außerdem 135 Praktikumsplätze veröffentlicht.

In Kooperation mit der Volkshochschule Reutlingen und der Ar-
beitsagentur bieten wir am 19. Mai 2021 von 18.30 Uhr bis 20.30
Uhr eine kostenlose Online-Veranstaltungen zur klischeefreien
Berufsorientierung an, die sich an Eltern, Lehrer, Jugendliche und
Interessierte richtet. (Link https://vhsrt.online/hyua5 Passwort
Sk1058). Da die Veranstaltung online stattfindet, freuen wir uns
auch auf viele Teilnehmer aus dem Kreis Sigmaringen.

Für 2021 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 27 Maurer m/w/d,
21 Maler und Lackierer m/w/d, 17 Anlagenmechaniker m/w/d Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 12 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk m/w/d, 11 Metallbauer m/w/d, 11 Kraftfahr-
zeugmechatroniker m/w/d, 11 Zimmerer m/w/d, 9 Beton-und
Stahlbetonbauer m/w/d, 9 Stuckateure m/w/d, 8 Schreiner m/w/d,
8 Feinwerkmechaniker m/w/d, 8 Kaufleute m/w/d, 6 Friseure
m/w/d, 6 Fleischer m/w/d, 6 Elektroniker m/w/d, 5 Straßenbauer
m/w/d, 4 Baugeräteführer m/w/d, 4 Hörakustiker m/w/d, 3 Rollla-
den- und Sonnenschutzmechatroniker m/w/d, 3 Bäcker m/w/d, 2
Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d, 2 Fliesen-, Plat-
ten- und Mosaikleger m/w/d, 2 Glaser m/w/d und 2 Konstruk-
tionsmechaniker m/w/d.

NABU Mengen Scheer Hohentengen Ostrach
Amsel, Drossel, Fink und Star – Die Stunde der Gartenvögel
ist wieder da

Vom 13. bis 16. Mai findet deutschlandweit die 17. Stunde der
Gartenvögel statt. 
Der NABU Mengen Hohentengen Scheer Ostrach ruft dazu auf,
eine Stunde lang Vögel zu beobachten, zu zählen und zu melden. 

Die Stunde der Gartenvögel hatte in den vergangenen Jahren star-
ke Teilnehmerzuwächse zu verzeichnen. So hatten im Jahr 2020
deutschlandweit über 161.500 Vogelfreunde bei der Stunde der
Gartenvögel mitgemacht und 3,25 Millionen Vögel im Siedlungs-
raum aus fast 107.900 Gärten gemeldet. Über das große Interes-
se an der heimischen Natur freuen sich die Organisatoren sehr.
Gemeinsam mit der Schwesteraktion, der „Stunde der Wintervö-
gel“, handelt es sich damit um Deutschlands größte wissen-
schaftliche Mitmach-Aktion.
Und: Je mehr Menschen teilnehmen, umso aussagekräftiger sind
die gewonnenen Ergebnisse. 

Viele Menschen haben im letzten Jahr während der Ausgangs-
beschränkungen den Wert der Natur vor ihrer Haustür wieder neu
schätzen gelernt. Heimische Gartenvögel wie die Blaumeise ha-
ben dabei im vergangenen Frühling deutlich mehr Aufmerksam-
keit erfahren als in anderen Jahren.

Mitmachen ist ganz einfach: Von einem ruhigen Plätzchen im
Garten, auf dem Balkon oder vom Zimmerfenster aus wird von je-
der Vogelart die höchste Anzahl notiert, die im Laufe einer Stun-
de gleichzeitig beobachtet werden konnte. Die Beobachtungen
können am besten online unter www.stundedergartenvoegel.de
gemeldet werden, aber auch per Post an NABU, Stunde der Gar-
tenvögel,10469 Berlin oder Telefon – kostenlose Rufnummer am
15. Mai von 10 bis 18 Uhr: 0800-1157115. Gemeldet werden
kann auch mit der kostenlosen NABU-App Vogelwelt, erhältlich
unter www.NABU.de/vogelwelt. 
Meldeschluss ist der 24. Mai. 

Jetzt ist er weg …  Für immer? 
Das kann leider niemand sagen.

Die Rede ist vom Kiebitz, ei-
nem bodenbrütenden etwa tau-
bengroßen Vogel. Sein eigent-
licher Lebensraum sind
Feuchtwiesen und Moore. Aber
wo gibt es diese noch? Nach-
dem Moore und Feuchtwiesen
trockengelegt wurden, began-
nen die Kiebitze auf Wiesen

und Äckern zu brüten. Die Hauptbrutzeit ist von April bis Mai, kann
sich aber je nach Witterung bis in den Juni hineinziehen. Um den
Nestbau kümmert sich das Männchen. Es drückt mit seinem
Oberkörper Mulden in den Boden, die mit Pflanzenteilen ausge-
polstert werden. In eines legt das Weibchen dann vier Eier, wel-
che von beiden Elternteilen gemeinsam ausgebrütet werden.
Nach ca. 25 Tagen schlüpfen die Kiebitzküken und werden dann
von ihren Eltern noch ungefähr 5 Wochen gefüttert bis sie flügge
werden. Wenn Wiesen jedoch zu zeitig gemäht werden, Äcker zu
zeitig abgeerntet werden, haben die Jungtiere keine Chance zu
überleben. Zur Aufzucht ihrer Jungen benötigen Kiebitze Insek-
ten, Würmer und Spinnen. Diese sind aber auf gespritzten 
Äckern und überdüngten Wiesen kaum noch zu finden. Von 1980
bis 2016 hat der Bestand an Kiebitzen um 93 Prozent abgenom-
men. Bisher waren noch vereinzelte Brutpaare im Ölkofer Ried
und zwischen Blochingen und Beuren zu finden. Aber dieses
Jahr ist kein einziges Brutpaar mehr in unserer Gegend zu finden.
Werden wir also nie wieder sein „kie-wit“,  „chä-chuit“ sowie 
„wit-wit-wit-wit“ hören?

Anke Irmler
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